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Amt/Abteilung:

50/532

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

532.03/Ka

Anlagen:

Übersicht über Veranstaltungen der Stadtmanagement GmbH

Betreff:

Sondernutzungsgebühren

Beschlussvorschlag:

Der Wirtschaftsausschuss nimmt von der Sachverhaltsdarstellung Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

02.04.09
Unterschrift Erster Stadtrat
gez. Busch
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In der Finanzausschusssitzung vom 19.11.2007 wurde festgelegt, dass die Verwaltung ein-
mal jährlich im Wirtschaftsausschuss über die erteilten Sondernutzungsgenehmigungen und
die erhobenen Sondernutzungsgebühren berichtet.

Maßgeblich für die Festsetzung von Sondernutzungsgebühren ist die Satzung über die Son-
dernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen der Stadt vom 30.09.1999 mit der
Anlage zu § 4 der Gebührensatzung. Ausschlaggebend für die Berechnungen der Gebühren
waren die Größe und die Anzahl der Stände. Für die Berechnungsgrundlagen wurden die
Angaben der jeweiligen Veranstalter zugrunde gelegt; eine Nachprüfung wurde bei allen Ver-
anstaltungen stichprobenartig von der Verwaltung durchgeführt.

Auch für das Jahr 2009 wird entsprechend verfahren. So weit wie möglich, wird bei der Fest-
setzung der Gebühr eine Ermäßigung gewährt, wenn im jeweiligen Einzelfall ein öffentliches
Interesse festzustellen ist.

Veranstaltungen Stadtmanagement GmbH:

Anzahl: 13 Gesamtbetrag: 9.844,26 €

Darüber hinaus wurden in 2008 Sondernutzungsgebühren im Zusammenhang mit Veranstal-
tungen innerhalb des Stadtgebietes erhoben (ohne Stadtmanagement GmbH)

Die Anzahl der Sondernutzungen hat sich gegenüber 2007 erhöht. Die zur Verfügung ge-
stellten Flächen sind größer geworden. Es wurden u. a. aufgrund von Baumaßnahmen im
Stadtgebiet öffentliche Flächen als Lagerplätze zur Verfügung gestellt.

Anzahl: 66 Gesamtbetrag: 14.828,65 €,

für Sondernutzungen außerhalb von Veranstaltungen (stehende Sondernutzungen)

Anzahl: 50 Gesamtbetrag: 18.414,78 €.

Die geringere Anzahl der Sondernutzungen ist bedingt durch leerstehende Geschäftsräume
im Innenstadtbereich. Die Höhe der Gebühr hängt mit der Zahl der mehr beantragten
Quadratmeterflächen zusammen.
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Amt/Abteilung:

Amt für Finan-
zen/Abteilung
Finanzen

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

200.01/770/104

Anlagen:

Antrag der Stadtmanagement Itzehoe GmbH vom 26.03.2009

Betreff:

Stadtmanagement Itzehoe GmbH
hier: Antrag auf Übernahme der Kosten für eine Imagebroschüre

Beschlussvorschlag:

Der Wirtschaftsausschuss nimmt vom Antrag der Stadtmanagement Itzehoe GmbH auf Ge-
währung eines städtischen Zuschusses in Höhe von max. 26.180,00 EUR Kenntnis.

Die Stadtmanagement Itzehoe GmbH wird gebeten, den Finanzierungsplan zu konkretisieren,
insbesondere hinsichtlich des durch Anzeigenwerbung zu erwirtschaftenden Anteils.

Der Antrag einschließlich aktualisiertem Finanzplan ist zu den Haushaltsberatungen 2010
erneut vorzulegen und zu beraten.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

03.04.2009

Unterschrift Amtsleiter

gez. Carstens
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Die Stadtmanagement Itzehoe GmbH hat mit Schreiben vom 26.03.2009 einen Antrag auf
Gewährung eines städtischen Zuschusses in Höhe von 22.000,00 EUR zzgl. MWSt für die
Neuerstellung einer neuen Image-Broschüre für die Stadt Itzehoe eingereicht.

Zur näheren Erläuterung wird auf den in Ablichtung beigefügten Antrag verwiesen.

Der Stadtmanager Herr Helms ist zur Sitzung eingeladen und wird den Antrag näher erläu-
tern.

Haushaltsmittel für die Gewährung des beantragten zusätzlichen städtischen Zuschusses
stehen nicht zur Verfügung. Im Haushalt 2009 sind lediglich Mittel für die Gewährung des
Betriebskostenzuschusses in Höhe von 90.000,00 EUR incl. MWSt an die Stadtmanagement
Itzehoe GmbH eingestellt.

Die derzeitige Imagebroschüre ist in 2004 erstellt worden und seinerzeit ausschließlich im
Rahmen des Etats der Stadtmanagement Itzehoe GmbH über erwirtschaftete Einnahmen
aus der Anzeigenwerbung im Rahmen der Imagebroschüre finanziert. Der Kostenaufwand
seinerzeit betrug ausweislich des Jahresabschlusses 2004 18.824,22 EUR und die erwirt-
schafteten Einnahmen (Anzeigenschaltung etc.) 24.696,32 EUR.

Die Verwaltung empfiehlt daher, die Stadtmanagement zu bitten, den bisherigen Finanzplan
mit einer bis zu hundertprozentigen Finanzierung aus städtischen Mitteln dahingehend zu
modifizieren, dass eine Zielgröße für eine Mitfinanzierung durch Anzeigenwerbung etc. fest-
gelegt wird. Darüber hinaus wird empfohlen, aufgrund der derzeit fehlenden Haushaltsmittel
eine evtl. in Betracht zu ziehende städtische Anteilsfinanzierung für die Neuerstellung einer
Image-Broschüre in die Betrachtungen und Beratungen zum Haushalt 2010 einzubeziehen
und zum gegenwärtigen Zeitpunkt eine abschließende Entscheidung über den vorliegenden
Zuschussantrag zurückzustellen.

In diesem Zusammenhang wird auch auf den bereits zu den Haushaltsberatungen 2010 zu-
rückgestellten Antrag der Stadtmanagement Itzehoe GmbH zu den sog. „Störmodellen“ mit
einem Finanzierungsbedarf in Höhe von rd. 10.800,00 EUR hingewiesen.




